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Ramlinsburg, 04.06.2013 
 
 
 
Schweizermeisterschaft Bouldern MYCC Grindelwald 
 
An den Schweizermeisterschaften in Grindelwald im Rahmen des Mammut Youth Climbing 
Cup waren Leistungen auf erstaunlich hohem Niveau zu bestaunen. Die neuen 
Schweizermeister heissen Zoé Egli (U12 Damen), Dario Jost (U12 Herren), Annina Gerber 
(U14 Damen), Philippe Geisenhoff (U14 Herren), Andrina Frutiger (U16 Damen) und 
Sascha Lehmann (U16 Herren). 
 

Ein sportlicher Wettkampf mit Kindern und Jugendlichen ist anders als mit Erwachsenen: 
Lauter, lebhafter, emotionaler, spielerischer. Da wird geschwatzt, gelacht und auch mal ein 
Tränchen vergossen, wenn ein Boulder partout nicht gelingen will. Doch die Leistungen sind 
mindestens genauso beeindruckend! In Boulders, bei denen die meisten ambitionierten 
Freizeitkletterer das Handtuch werfen würden, kämpften sie sich voran, die Mädchen und 
Jungen. In den Alterskategorien U12, U14 und U16 traten insgesamt 116 
Nachwuchskletterinnen und –kletterer an, um sich die Titel der Schweizermeister zu 
ergattern. 
 
Endlich startete auch für die jüngeren Athleten die Wettkampfsaison 2013. Aus Sicht RZSK-
NWS war diese Schweizermeisterschaft ein grosser Erfolg.  
 
Aina Langenkamp (U12) erreichte nach einer schweren Qualifikationsrunden als sechste und 
letzte den Einzug ins Finale. Im Finale zeigte sie eine engagierte Leistung und konnte sich 
noch auf den hervorragenden vierten Rang verbessern. 
Juliette Bont und Sara Werthmüller (U14) belegten die Ränge 8 und 9. Beiden hat für einen 
Finaleinzug nur wenig gefehlt 
Philipp Geisenhoff (U14) konnte bereits die Qualifikation für sich entscheiden und lies sich 
den Sieg auch im Finale nicht mehr nehmen. Weiter am Start waren Jushua Hänggi der in 
seinem ersten natinalen Wettkampf den guten 10 Rang belegte.Luk Elsener auf Rang 14 war 
mit seiner Leistung nicht ganz zufrieden. 
Ebenfalls depütierte Laura Casagrande (U16) und zeigte dabei eine ansprechende Leistung. 
Bei den Herren waren mit Noah Schnyder (U16), Sascha Mohler und Enzo Hügi drei der 
RZSK-NWS Athleten in diesem extrem Starken Feld am Start. Für Enzo waren es zudem 
seine ersten Wettkampferfahrungen im Sportklettern überhaupt. 
 
Wir gratulieren Philipp Geisenhoff zu seinem Sieg und dem Schweizermeister Titel! Unsere 
Athleten haben teilweise grosse Fortschritte gemacht und konnten diese an der SM auch 
zeigen. Allen herzlichen Dank für ihren Einsatz. 
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BSCC Bouldern Grindelwald 
 
Der erste Boulderwettkampf des Bächli Swiss Climbing Cup fand am Samstag 2. Juni in 
Grindelwald statt. Hier bewährten sich viele der bereits aus der letzten Saison bekannten 
Leistungsträger. Ganz oben auf dem Podest standen Petra Klingler (Damen), Cédric Lachat 
(Herren), Andrea Kümin aus Winkel (U18 Damen) und Marco Müller aus Küssnacht am Rigi 
(U18 Herren). 
 
Noemi Langenkamp und Stefany Wehrli (U18) zeigten beide eine gute Qualifikation. Noemi 
belegte danach den vierten Platz den sie auch im Finale mit viel Engagement verteitigen 
konnte. Stefany hatte an einem Boulder Pech und zog sich dabei leider eine Verletzung am 
rechten Fuss zu.  
Nach der Qualifikation belegten Marvin Silva und Damian Derungs (U18) die Plätze 4 und 5. 
Beide zeigten eine starke Leistung im Finale und tauschten dabei ihre Qualifikations Plätze 
ab.  
 
In der Elite waren Benjamin Schelker und Michael Feiger am Start. Benj sechster den 
Finaleinzug. Im schweren Halbfinale indem auch die topgesetzten Athleten in den Wettkampf 
eingriffen, musste er sich leider geschlagen geben. Michi hatte als letzter der Quali, Mühe in 
den Wettkampf zu finden. 
 
Auch in diesen beiden Kategorien zeigt die Formkurve aller Athleten klar nach oben. Allen 
gratulieren wir an dieser Stelle zu ihren Leistungen und wünschen weiterhin viel Erfolg! 
 
Wichtigste ist aber auch zu sehen, wie die Athleten während der zwei Tage eingesetzt 
haben, sich freuen konnten und auch untereinander einen sehr freunschaftlichen Umgang 
pflegten.  
 
Die vollständigen Resultate sind zu finden unter: http://www.digitalrock.de/  
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